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Die Albrecht-Bürkle-Stiftung 
des TSV Schmiden

Tragende Säulen

Albrecht Bürkle (Stiftungsgründer und Namensgeber)
War 33 Jahre 1. Vorsitzender des TSV Schmiden.  
Ehrenvorsitzender des TSV Schmiden seit1992. 

In seiner Zeit wurde das Eltern- und Kindturnen ein  geführt sowie  
die Abteilungen Tennis, Schwimmen, Ski, Ringtennis und Kindersport 
gegründet. Es entstand das Stadiongelände, das Vereinsheim, die 
Sporthalle I, der RSG-Stützpunkt und die Tennishalle.

Jörg Bürkle (Stiftungsvorstand) 
1. Vorsitzender des TSV Schmiden seit 2004. 

In seiner Zeit wurden die Abteilungen young-motion, Aikido, Roll-
stuhlsport und Klettersport sowie das Kuratorium, die Beiräte und die 
Schulsportschulen gegründet. Es entstanden der Hochseilgarten, das 
Indoor-Soccerfeld, die Aikido-Halle, das Reha- und Seniorensportzen-
trum und die Bewegungslandschaft für Kleinkinder in der Talstraße. 
2017 zog die Geschäftsstelle in das neue Sortforum um, das 2018 fer-
tiggestellt wurde.

Ulrich Lenk (Vorsitzender des Stiftungsrates) 
War 12 Jahre 1. Vorsitzender des TSV Schmiden 
1. Präsident des TSV Schmiden seit 2004

In seiner Zeit wurden die Abteilungen Taekwon-Do, RSG, Tanzsport 
sowie die Kindersportschule, der Sportschülerhort und die Schüler-
betreuung gegründet. Es entstanden die Kunstrasenfelder, das Tanz-
sportzentrum, die erste Bewegungslandschaft in Deutschland sowie 
der Freizeitsportclub activity. Der TSV Schmiden wurde erstmals der 
größte Verein in Fellbach. 



Ziele der Albrecht-Bürkle-Stiftung Ihre Unterstützungsmöglichkeiten

· Familienverbünde werden kleiner  
   oder lösen sich auf.
· Zunehmend mehr Menschen vereinsamen  
   in einer Wohlstands gesellschaft.
· Immer mehr Kinder zeigen Auffälligkeiten im 
   Verhaltensbild bei gleichzeitig abnehmenden  
   motorischen Fähigkeiten
· Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit und Sozial-
   verhalten von Jugendlichen werden schlechter.
· Wir leben alle länger und müssen länger  
   arbeiten, sind körperlich hierauf aber  
   noch nicht vorbereitet.
· Volkskrankheiten wie Rückenbeschwerden, Über-
   gewicht und Bluthochdruck nehmen weiterhin zu.

Die Situation:

· Der TSV ist der „soziale Kitt“ in der Schmidener   
   Gesellschaft und Umgebung
· Die TSV-Kinder sind selbstbewusst, stark, moto- 
   risch fit, leistungsbereit und zeigen Verantwortung    
   für sich und andere
· Die TSV-Senioren sind mobil, geistig fit und führen  
   ein selbstbestimmtes Leben in der Gemeinschaft     
   mit Gleichgesinnten.
· Vom TSV entwickelte Bewegungslandschaften sind      
   integraler Bestandteil an Schulen und Kindergärten.
· Im TSV treiben drei Generationen gleichzeitig  
   miteinander Sport
· Senioren- und ReHa-Sport sind Alltagsinhalte  
   der TSV-Senioren
· TSV-Athleten nehmen an Olympischen Spielen teil

Unsere Visionen:

Zustifter:
Jede und jeder kann der Albrecht-Bürkle-Stiftung Be-
träge zustiften. Und zwar in beliebiger Höhe. Jede Zu-
stiftung verleiht der Albrecht-Bürkle-Stiftung mehr 
Wirkungskraft, ihre Ziele zu erreichen. Diese  
Zustiftungen fördert der Gesetzgeber durch  
besondere Steuervorteile.

Namensstifter:
Zustifter können auf Wunsch des Stifters als „Zustif-
tungs-Fond“ mit dem Namen des Stifters verbunden 
werden. Der Zustifter kann seine Zuwendung mit 
einer eigenen Zweckbestimmung verbinden. Eine 
Zustiftung mit Namensgebung ist ab einem Betrag 
von 25.000 € möglich. Häufig tut sich auch eine 
Vielzahl von Personen zusammen, um gemeinsam 
diesen Vermögensgrundstock zu generieren. So ist 
z.B. innerhalb der Albrecht-Bürkle-Stiftung auch eine 
Handballstiftung des TSV Schmiden“ oder auch eine 
„Karl-Mustermann-Stiftung“ denkbar, deren Erträge 
den Handballsport im TSV Schmiden fördert. Die Alb-

Vererbung:

Mitwirkung in der Stiftung:

Eine Stifterin oder ein Stifter kann eine Namens-
stiftung oder eine Zustiftung in beliebiger Höhe auch 
von Todes wegen gründen bzw. der Albrecht-Bürkle-
Stiftung vererben. Diese Art der Zustiftung wirkt sich 
auch mindernd bei der Erbschaftssetuer aus.

Zustifter ab einer Zuwendungshöhe von  
25.000 € können auf Wunsch Mitglied im  
Stiftungsrat werden. Damit haben Sie die Möglich-
keit, Einfluss auf die Verwendung der Stiftungs- 
mittel zu nehmen.

recht-Bürkle-Stiftung verwaltet diesen Stiftungs-
fond und verpflichtet sich, die Erträge aus diesem 
Fond zweckentsprechend zu verwenden. Auch für 
diese Zustiftungsart sieht der Gesetzgeber besonde-
re Steuervorteile vor.



· Im Unterschied zu Spenden an den TSV Schmiden 
verwirklicht die Albrecht-Bürkle-Stiftung ihre auf 
Dauer angelegten Zwecke in idealtypischer Weise.

· Die Albrecht-Bürkle-Stiftung verbindet Vision und 
Vermögen nachhaltig, indem sie ihre Zwecke aus 
dem rentierlich angelegten Stiftungskapital fördert.

· Das Stiftungskapital bleibt erhalten oder wächst so-
gar im Idealfall. Ihre Zustiftung wirkt also langfristig 
auf unabsehbare Zeit.

· Die Albrecht-Bürkle-Stiftung ist also ein ideales In-
strument, um unsere Überzeugungen wirkunsvoll in 
die Zukunft zu tragen. 

· Diese ideale Form der gesellschaftlichen Verantwortung 
fördert der Gesetzgeber durch außergewöhnliche Steu- 
ervorteile. So können Zustiftungen an die Albrecht-
Bürkle-Stiftung derzeit bis zu 1 Million Euro steuer-
mindernd wirksam gemacht werden und zwar zusätz-
lich zu den herkömmlichen Abzugsmöglichkeiten.

Darum eine Albrecht-Bürkle-Stiftung!

· Zuwendungen an die Albrecht-Bürkle-Stiftung 
unterliegen auch nicht der Schenkungs- bzw. Erb-
schaftssteuer. Wird ererbtes  Vermögen innerhalb von 
24 Monaten der Albrecht-Bürkle-Stiftung zugewendet, 
kann sich der Zuwendende rückwirkend von der Erb-
schaftssteuer befreien lassen.

· Die Person Albrecht Bürkle steht für die ideale  
Verbindung von unternehmerischer Kultur und  
sozialem Engagement, wie es heute leider nur  
noch selten vorkommt.

· Sein Leben ist davon geprägt, den TSV Schmiden zu 
unterstützen ohne sich selber in den Vordergrund zu 
drängen.

· Die Förderung der Kinder im TSV Schmiden hatte 
und hat bei Albrecht Bürkle oberste Priorität

· Diese Ideale hat Albrecht Bürkle auf seine Söhne 
übertragen können.

Warum eine Albrecht-Bürkle-Stiftung? 


